
28 Kunst -Kammer.
Neu - vermehrte

eschreibung
Der

Kayfcrlichen

unfi- Uamer.
Erste OaUerie.

r.
'Ndreaö Xlonrebm.

2. l ' irus , die Mahler / so keine son¬
derbare Kenn -Zeichen haben / werden erken¬
net an der Stellung / oder «LorerieLöräon.

z . EinschönesStück/daAdamderEvadett
Apstelaußber SchooßnihMt.

4. Vellinu5.
Antoni von Duck / ^ ucenrOrsclxul von

Antwerpen / ?aulu8 Veronenlis.
6 . Tinterett ein Italiener.
V. VaccbLnLlcvonl 'itlLn laL . Desl 'lriLns

Leyr -Meister ist 8crckon gewesen / von dem
auch ein Stück vorhanden.

8 . Die Mutter GOttes vorijoaane velttno.
9 . Ein schönes Stückvon Lucas Kranich.
10. Ein schönes Stück ^ Lvallcrie.

Änderte 6Ll1erje.
i . Veacw r der auf seinem

- . . Tod-



Beschreibung der Kayserlichen LZ
Tod-Beth zu erkennen gegeben/daß er einIud
seye/ ist auch also gestorben.

а.kriäericu8, der Lhur-Fürst auß Sachsen/
Bon Lucas Kranich gemahlet/ ^.nno 1564.

z. Die Königin rn Schweden Okrittina.
4. Der Hertzog von Orleans.
5. Des Königs in Frankreichl.uäov!cl lV.

Frau Mutter.
б. Zwey schönêrckireSur-Stücke aufAl-

labaster gemahlet.
7. Der König in Franckreich/ ^uäovicur

der XIV.gantz jung/ ub!noranckum»guo<1,acl
6em0nürLnciLm?orcnriLm, more anrî uoki-
Qores manum eum8ceptro fecerinr.

8. Von vosca Veccbio seynd trefflich schöne
Stücke vorhanden.

9. Ein Wasser-Jagd/ gehalten zuDreßden/
Lucas Kranich.

10. Ein Stück von AlbrechtDürer/ dessen
Kenn-Zeiche ist einA.darin einD. geschloffen.

ri . Ertz, Hertzogl-eopolä» wie er in der
Schlacht vor Leiptzig gewesen. "
, L2. Die HLll/von Hieronymo Bost.

i z. Die Armuth/ in Gestalt einer Bauren,
Magd/ feci'r Wacker.

Dritte OnIIerre.
r. Ein schönes Stück/fec!r
2. Der Babylonische Thurn/ fecLr kerrur

Brögel.
z. DieDo«,Kirchen̂ Aotwerpen.

4.Speî r
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4. Speist - Schräncke . i
von Bayren Uim 'Lrurea.

Auß drr Oallerie in das erste Oabinct ^ !
1. 8piriru8 kamiliaris in einem Glast/so ehe/ i

mahlsvvn einem Besessenen außgetriven : und j
in dieses Glast verbannet worden / ist bew . g- !
sich anzusehen.

2 . Die Mutter GOttes Maria / von der
v . rwi . ribten Kayserin gemahlen.

z . ^ keLrruln ? iÄricium Viviri8prem !er8.H !
4. Das erste Stück / so auf Del - Färb ge- !

macht / mveiitirec von Johannvon Eyck.
5. Weiterseyndalhier Schräncke/darinnen

curienle Stücke von Glocken-Speiß gegossen/
rar geschnidene Steine vonOnix , 82r3onix»
uno ^ §ark )der altenRömer Pettschafft -Stein/
in Rmg g fasset.

6 . Nochzwey solche Rina / an welchen
Schlüss lseyno/womitdie alteRomeraufKla-
gen : oder von dem Rath -Hauß : auch sonsten
wre Dien . r nacher Haust geschicket; damit sie
air ^ oem / oder dem Kasten ihnen was Hollen
könte i/oaran die vomeüigue erkennen/daß
ihr Herr waS verlanget.

7 . Des Frantzösisthen Königs UNäerici ' l.
Grab / welches der Ertz-Hertzog I-eoxolä nach
Eroberung Tournay gefunden / darinnen das
Gcfa ^ und Scharde von einem Degen : golde¬
ne Buhnen/so sein Wappen eintzige Lilien be¬
deuten/sein Sigil -Ring / ein anderer Ring r

viel



BeschreibungderKayferl ichen zr
viel goldene Metallien von denen alten Kayse¬
ren gefunden worden.

8. EinStücklein Holtz/welches / alsesnn
Handwercks -Mann gespaltet / ein Lreuß von
beyden Seiten reprLientlrer , als wan esein-
gebrennetware.

^ .nriguirare8 L.VM2NL ) Garten - Gcs'
wachse : pra ^menra : und andere Sa¬
chen mehr zu sehen.

ic>. Drey Figuren auß einem Elephanten,
Zahn gedrächselt.

n . Die Eisen - Blühe / aufEisernen Trad
gewachsen/g .̂ntz weiß / ist rar.

Das änderte (^ diriet.
Von roucbirr : und gerissenen Sachen in

grosser Menge.
Erste Kammer.

1. kLparitLg l 'empori ^ ) welche reprLlent !-
rcr wird durch einen Wagen / bey welchem die
4 . Jahrs - Zeiten vorgefvannet / die Räder
seynd die Stunden / dieBeyläuffer die zwölff
Himmels -Zeichen / fecir Oornci 'U8 äe

2 . Ein gefahrener Bettel - Bub.
z . Venu8 , Lĉ äoni8v0N Î uäovico 6cnri ?>.

Pabstl . Mahler.
4 , DieAufovfferung Abrahams/von Da¬

vid ? enier8 ) ist sehr schön.
M . Von disem l 'em'^ seynd mehrvort ^ if-

liche Stücke / da unter anderen eins / als dem
Ertz -Hertzeg b.eops !ä von dem Rath zu Ant¬

werpen
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werpen Zraculirer wird/ daß er den Vogek von
dem Kirchen- Thurn/ jährlichem Gebrauch
nach/herunter geschossen/ in welchem Stuck
alle Gesichter/ deren sehr viel LonrrafLic
ftynd/ vis aufalle Gutscher.

5. Zwey schone Nacht-Stück von Zacharias
Hochel. ^

6. Ein Mann der roo. Jahr alt worden/
von Johannes Huck.
» 7. Die Zerstörrung Troja von Rembrand/
einem Holländer.

8. Die Feuers- Brunst/ so zu Ertz-Hertzog
Leopolds Zeiten in Brüssel entstanden/ auf
rwey Arten gemahlen/ von dem/ von Duck.

Erster Saal.
r. Adam und Eva in Lebens-Grösse/ Leck

KHellael Oovira.
L. Lxtremum̂ uäicium, von kranalsc^

klvrir.
z. Zwölff Monather/ welche von Hertzog

Wilhelm invenrirer, fecir vonHück.
4.  8LnÄu8̂ lLurLNus,Lucas Kranich.
5. Ein Orgel von Schild- Krotten/ mit

Silber eingelegt.
7. Ein Nacht-Stücklein von einem Don^

Herrn von Mayntz/ Fürstenberg genannt.
8. Iierocl!5mit^ucllrb MlloriL. '
9. 8amLon, und DaMs»fecir von DÜck.

Zweyte Kammer.
I . ^leäicuL, der das Wasser besichtiget/von

s.Histtzr



; ; BeschreibungderKayserlichm
2. Historia von der Oleoparra , von Oerkar^
OaviLnK.

z . Ein Stäcklein von Tinterett.
4. ^ uineusOurrtus , srgeHorarius , ev

sich in den Pfuhl gestürtzet/ von kaulo Vcro-
1 neust.

5. David in Spanischen Habit / von Da¬
vid Vettus.

6. ktastj Historia , von ? erro Ovrdsue 0 !l^

! cipulü.
In dem änderten Saal / das Möl¬

sche Zimmer genannt.
r. historia ^ ararivon 6or6enou.
2. OontrafLir des vornehmsten Mahkers

l 'iriH , von ihme selbst gemahlet.
z. Schöne Landschafften von dem berühm¬

ten öaNano.
4. ^acobl 6e 8rra6a Bildnuß.
5. Christus in dem Tempel unter denen Leh¬

rern / von Joseph von 8p3ni' crro.
6 . Ein schönes Stück von Johann OariLuk.
7. ^ lexanäri Vararori ) öLtavini Opus.

Dritte Kammer.
1. Treutzigung Christi / von Albrecht Dü-

rer.
s . Ein uberauß schönes Nacht ^Stücklein/

ein Weibs -Bild / in einer Hand das Liecht / in

der andern die Latern haltend / Lecir L.ucas von
I îaäa.

Z.Dreye



-4 Kunst-Kammer.  »
^z ? Drey Bettel-Buben von(^ iLkressc V

4 . ElN Stück von Lorrogio , LogNvmeut - ^I)rvinu5..
5. viLNL» von der verwittibten Kayseritt

gemahlen.
, 6. Ein Stück/ da ein junger Lavalier eines

alten Manns sein Weib cksrilirer,und er nicht
weitdarvon ist/ kranci1cu8̂iirelius.

7. Die4. Elementen/ überauß schön/ als
Wären es Miniaturen, fecir 6t eie!Junior.

8. Die Margaretha/ worfür die Venetia-
ner achzehen tausend Duccaten darfür aebot-
ten/ hat achzehen tausend Gulden gerostet/
Lecitt<apbae! Ülrbjn,

9.  Ein Stück von ktaüini'o , diservornehmr
Mahler ist ein Grob-Schmid gewesen; hat sich
aber Hernachmahls/ auß grosser Lieb gegen ei¬
nem Maad!ein/so ihn/ als einSchmid nicht
l!cbm wollen/ auf die Mahlerey geleget/ und
ist sehr berühmt darinnen worden.

t<6. Hu Antwerpen wird vor der Jesiutter-
Kirch ein eisernes Gatter / so er/ alsein <
Schmwgemvcht/gezeiget/ und in einem Al- I
tar seine Mahlerey. 1

10 . cleeo6cm . . 1
n . Ein schönes Stück vonI-eonar̂ ! .

vrnci, welcher an einem Stück vier Jahr hat
gevsteget zu mahlen.

ir . Lhrißus in dem Grab/ fecir NLnll>Ll

iz.Al- «E



Z5 Beschreibung der Kays. Kunst-Kammes
rz. Allerhand Früchte von langen Birnen.
14. Des grossen Risen GoliatsKopff.

Dritter Saal.
i . Historia von der Diana, gemahlen von

dreyen Mahlern /Veit hatte die Hund: V̂ ü-
ledres die Figuren : und der von Duck die Land¬
schafften gemahlen.

s. Die Jungfrau Maria/ 5ecir Harttelds/
Niderlander.

z. Der Tod-Schlag Thains/ vonPhilipps
äe Oompâ ne.

4. Historia des Loths/ von Johann
n!s,desGrob-Schmidö Bruder. Hui eriam:
Lc lummo ^ more ?t6lüram kratris imiraruL
ell.

5. Copey von euviäine, dessen Original
in Schweden seyn solle/lecitOorneli'us.

6. Ein alte Wirt t.
7. Ein Stück ad mein8ymbo!i Ose-

larei ; Oonlilio , Lc Inöullria , welche heyde
einen Mann unter die Arm fassen/ und auf-
heben/ darüber stehet?ama Lĉ rerniraz,
5-cir ein Venetianischer Edel - Mann.

Ein Stück/ daraufdie Wahrheit auf ei¬
ner Waag-Schallen vor den Spiegel haltend/
vorgestelletwird.

9.Ein Stück von ligenden Sachen/darunter
aufeiner Lauten der Staub / als wan er hin:

und her mit einem Finger abaewischet
wäre/ rar zu sehen ist.END
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